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Grußwort und Aktuelles

Liebe Bairer Bürgerinnen und Bürger,

in der 101. Ausgabe des Gmoabladls habe ich 
nun die Ehre als neuer Bürgermeister an Sie zu 
schreiben. Zunächst möchte ich mich nochmal bei 
allen Wählerinnen und Wählern für das eindeutige Votum bedanken. Das ist 
für mich Auftrag und Ansporn zugleich, meine Amtspflichten mit vollem Ein-
satz wahrzunehmen. Ich hoffe, dass ich Sie in Ihren Anliegen für die nächsten 
acht Jahre begleiten darf.

Seit meiner Amtsübernahme am 1. Juni 2018 von meinem Vorgänger Josef 
Zistl hat sich schon wieder Einiges in unserer Gemeinde bewegt. So möchte 
ich Sie zukünftig im Gmoabladl über aktuelle Themen und anstehende Projekte 
informieren:

Im Baugebiet Antholing West wird gerade der Stauraumkanal für das Regen-
wasser fertiggestellt. Nach Auftrag der Asphalt-Feinschicht auf dem Anger-
weg sollte ein Großteil der sehr aufwändigen Erschließungsmaßnahmen 
erledigt sein. Es sind aktuell sechs von 15 gemeindeeigenen Grundstücke 
verkauft, und wie man sehen kann wird auch schon rege gebaut.

Nach mehrmaligen Wassereintritt in der Turnhalle der Schule Antholing ist 
das nächste Projekt die Ableitung des Regenwassers hier komplett neu zu 
machen. Die neue Leitung wird nördlich des Sportplatzes Richtung Kreisstraße 
gebaut. Wir müssen hier sehr tief graben, was natürlich kostenintensiv ist. 

Auch der Breitbandausbau geht voran, so sind mittlerweile in Teilen der nörd-
lichen Gemeinde die Hauptleitungen eingegraben. Die Arbeiten im gesamten 
Gemeindegebiet werden sich aber nach derzeitigem Stand bis zum Herbst 
2018 ziehen.

Unser nächstes großes laufendes Bauvorhaben ist die komplette Instandset-
zung der Ortsdurchfahrt Kulbing. Auf Grund von 50% Zuschuss vom Amt für 
Ländliche Entwicklung Obb. ist dieser Komplettausbau mit Erneuerung der 
Entwässerung überhaupt erst möglich. 

Die Bauarbeiten sind in vollem Gange und sollten im August abgeschlossen 
werden. Dem Objekt sind jahrelange Planungen und Gespräche vorausge-
gangen, und es konnte erst jetzt auf Grund der Zuschusszusage verwirklicht 
werden.

Auf Grund aller genannten Bauprojekte kommt es immer wieder zu Sper-
rungen einzelner Straßen, wo einige Anwohner dann durch mehr Verkehr, 
Baustellenlärm und Dreck vielen Belastungen ausgesetzt sind. Hierfür möchte 
ich allen Betroffenen für das große Verständnis danken.

Ich wünsche Ihnen weiterhin noch einen schönen Sommer und für die an-
stehende Ferien- und Urlaubszeit viel Entspannung und Erholung.

Martin Riedl 
1. Bürgermeister

Biobäckerei - Konditorei
Café - Restaurant

Näheres zu den Veranstaltungen unter: www.glonntaler-backkultur.de
Einlass und Essen à la Carte schon ab 18:30 Uhr möglich. Reservierungen gerne! 
Piusheim bei Glonn | 85625 Baiern | Raphaelweg 14 | Telefon 08093-902561 

Unsere nächsten 
Veranstaltungen
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28.07.2018, 20 Uhr *  Rudi Baumann & Friends
02.08.2018, 20 Uhr *  Tapas Abend & Uncle Beat
20.09.2018, 20 Uhr *  Amalfi Swing
04.10.2018, 20 Uhr *  Swing Gitan
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Bürgerversammlung am 17. Mai 2018
Verabschiedung von Bürgermeister Josef Zistl

v.l. Rosa Zistl, Josef Zistl, Martin Riedl (1. Bürgermeister)    
 

Diese Bürgerversammlung war vom Abschied geprägt, Abschied von Bürger-
meister Zistl. Daher waren diesmal weitaus mehr Leute als sonst zum Wirt 
nach Netterndorf gekommen. Lebhafte Gespräche sowohl am Bergangerer-
tisch wie auch am Antholingertisch zeugten von guter Nachbarschaft. Das 
fröhliche Stimmengewirr konnte Bürgermeister Josef Zistl ohne Mikrofon 
nicht übertönen bis schließlich die Lautsprecheranlage richtig funktionierte. 
Der Bürgermeister begrüßte dann 135 Bürgerinnen und Bürger, die Gemein-
derätinnen und -räte. Gleich darauf erwähnte er mit etwas Wehmut, dass 
dies seine letzte Bürgerversammlung unter seiner Leitung sei. Zistl erinnerte 
an seine erste Bürgerversammlung 1996. Gemeinderätin Agnes Keiler hatte 
damals Vizebürgermeister Zistl darauf aufmerksam gemacht, dass eine Bürger-
versammlung abzuhalten wäre, die jedoch Bürgermeister Pößl aus gesundheit-

Foto: Susann Niedermaier

lichen Gründen nicht organisieren konnte. Zistl gestand, dass er erstmals als 
Versammlungsleiter reichlich nervös war. Mit hohem Zeitaufwand hatte er für 
jede Versammlung bis zu 30 Seiten Manuskript vorbereitet. Ab 2005 konnten 
dann die Besucher die Gemeindestatistik gewürzt mit Bildern, von Ehegattin 
Rosa ausgesucht und von Sohn Markus in Power Point präsentiert, betrachten. 
Bei seiner 23. und letzten Versammlung war von Nervosität nichts zu spüren. 
So stellte er humorvoll seinen Nachfolger vor. Martin Riedl war ja vier Tage 
vorher zum neuen Bürgermeister der Gemeinde Baiern gewählt worden.

Zistl begann seinen Rückblick mit Statistiken, die grafisch sehr anschaulich 
erläutert wurden. Der Bevölkerungszuwachs betrug 20 Personen. 1446 Perso-
nen, darunter 111 Ausländer, wohnen demnach in den 33 Einöden, Weilern 
und Dörfer der Gemeinde. 264 Gewerbebetriebe sind angemeldet.

Den größten Teil seines Vortrags widmete der Bürgermeister den gemeind-
lichen Projekten des Jahres 2017. Das waren das Baugebiet Weidach, wie 
üblich der Straßenbau, die Gewässer 3. Ordnung, Photovoltaik, die Breitband-
versorgung DSL, die Beschilderung des Radwegenetzes und die Bairer Grund-
schule. Eine Beschreibung der Projekte erübrigt sich an dieser Stelle, weil 
das Bairer Gmoabladl bereits darüber berichtet hat. Die Bairer interessierte 
natürlich wie diese Projekte finanziert wurden, was anhand von 10 Grafiken 
anschaulich erläutert wurde. Etliche Projekte des Jahres 2017 werden heuer 
fortgeführt. Das letzte Bild der Zukunftsplanung zeigt Josef Zistl und Martin 
Riedl vor dem Schloss Oberes Belvedere in Wien, wo sich beide Anregungen 
für den Neubau des Rathauses in Kulbing holten (Witz des Bürgermeisters).

Nach Ansicht von Zistl verläuft das Bairer Gemeindeleben so gut, weil sich 
viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer engagieren. Neben verschiedenen 
Ehrungen, die Bairer Bürger deshalb erhielten, hob Zistl vor allem den Einsatz 
der Freiwilligen Feuerwehr hervor. Mit großem Applaus bedankten sich die 
Zuhörer/innen bei den ehrenamtlichen Helfern, bei den Gemeindearbeitern 
und vor allem bei Hans Maier, der 28 Jahre Gemeinderat und einige Legisla-
turperioden 2. Bürgermeister war. 

Dass die Bairer im Landkreis bei Feierlichkeiten an der Spitze rangieren, ist 
allgemein bekannt und wurde durch einen bunten Rückblick mit vielen 
Bildern eindrucksvoll bewiesen. Auch über diese Festlichkeiten war bereits im 
Gmoabladl berichtet worden.

Nach einer kurzen Pause hatten die Bürger das Wort. Dabei ging es um eine 
angemessene Entschädigung, wenn ein Feuerwehrmann im Einsatz verletzt 
wird, weiterhin um die rechtzeitige Versorgung in der Gemeinde durch Ret-
tungsdienste. 
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Den Höhepunkt des Abends präsentierten Markus Zistl und Martin Riedl. Sie 
zeichneten mit über 200 Bildern das 20-jährige Bürgermeisterleben von Josef 
Zistl nach. Minutenlanger Applaus war der hörbare Dank der Anwesenden für 
die hervorragende Tätigkeit des Bürgermeisters zum Wohl der Gemeinde. 

Gerührt bedankte sich Zistl für den Beifall und vergaß dabei nicht zu bitten, 
dass sein Nachfolger Martin Riedl wie er ebenso von den Bairern unterstützt 
werden möge. Riedl lobte ebenfalls die Leistungen von Zistl und hob dabei 
die gesunde Finanzlage der Gemeinde hervor, was sein Amt als neuer Bürger-
meister wesentlich erleichtere.

Zu Beginn, mittendrin und zum Abschluss strahlten auf der Leinwand wun-
derschöne Landschaftsaufnahmen der Gemeinde, die Hans Will eingefangen 
hatte. Zum Glück wurden diese Schmankerl nur den Einheimischen präsen-
tiert, denn sonst wäre der Zuzug von Nichtbayern unaufhaltsam.

Günter Staudter

Summererhof

... Gutes aus der
 Heimat NEU: Regionales Frühstück

im neuen Cafe mit Terrasse

Öffnungszeiten:
Donnerstag & Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 07.30 - 12.00 Uhr
 und nach Vereinbarung!

Familie Voglrieder
85625 Netterndorf / Baiern
Tel.: 0 80 93 / 90 42 01 
www.summererhof.de

H o f l a d e n  ·  C a f é  ·  K ä s e r e i
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Berichte aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 9. April 2018 

Bauanträge
Bauantrag zum Abbruch und Neubau eines Teilbereichs des landwirt-
schaftlichen Wohngebäudes in Öd 
 
Das Wohnhaus der ehemaligen Hofstelle soll abgebrochen und an gleicher 
Stelle und in gleicher Größe wieder aufgebaut werden. Es wird eine Wohn-
einheit eingebaut. Für dieses Bauvorhaben gibt es einen genehmigten Vor-
bescheid, dessen Vorgaben in der vorliegenden Eingabeplanung eingehalten 
sind. Dem Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

Einbau einer Wohnung im landwirtschaftlichen Gebäude in Öd  
 
Im ehemaligen Stallbereich der Hofstelle soll eine dritte Wohneinheit ein-
gebaut werden. Gem. § 35 Abs. 4 BauGB ist in ehemals landwirtschaftlich 
genutzten Gebäuden der Einbau von bis zu drei Wohneinheiten planungs-
rechtlich unter bestimmten Voraussetzungen zugelassen. Diese Voraussetzun-
gen sind hier erfüllt, so dass das Bauvorhaben genehmigungsfähig ist. Dem 
Bauantrag wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 

Bauantrag zum Anbau an ein bestehendes Einfamilienhauses und Einbau 
von zwei Satteldachgauben am Steinberg

Das bestehende Wohnhaus soll auf der Südseite mit zwei Satteldachgauben 
ausgestattet werden. Auf der Nordseite ist ein Anbau des Wohnhauses mit 
etwa gleicher Grundfläche wie der Bestand geplant. Auf der Westseite soll 
eine Doppelgarage errichtet werden. Die Nutzung ist weiterhin als Einfami-
lienhaus geplant. Das Baugrundstück liegt im baurechtlichen Außenbereich, 
so dass die Vorgaben der Privilegierung nach § 35 Abs. 4 BauGB einzuhal-
ten sind. Danach ist im Außenbereich die Erweiterung eines zulässigerweise 
errichtenden Wohnhaus unter bestimmten Voraussetzungen zulässig. Dem 
Bauantrag mit der beantragten Erweiterung wird seitens der Gemeinde zuge-
stimmt. Dem Bauherrn wird empfohlen, die planungsrechtliche Möglichkeit 
einer maßvollen Erweiterung mit dem Landratsamt Ebersberg abzustimmen.

Vergabe Kamerabefahrung (Schmutzwasserkanal)
Für die notwendige Zustandserfassung des Schmutzwasserkanals in Antholing 
hat das Ing. Büro Putz ein Kostenangebot bei zwei Firmen angefordert. Beide 
Kostenangebote wurden fristgerecht bis zum 15. März 2018 eingereicht. Das 
günstigste Kostenangebot liegt bei 16.981,00 €. Die Angebote beinhalten die 
Leistung der Kanalspülung, TV Befahrung und Dichtheitsprüfung. Die Dicht-
heitsprüfung ist als Wasserprüfung und Luftprüfung möglich. Bei den beiden 
Kostenangeboten wurde das Gesamtangebot dargestellt, mit den jeweiligen 
Kosten für Wasser- und Luftspülung.  Bei den vorliegenden Kostenangeboten 
wurden die Kosten für die Luftprüfung berücksichtigt. Gängige Praxis, so das 
Ing. Büro Putz, ist heutzutage die Luftprüfung. Der Gemeinderat entscheidet 
sich einstimmig für die Durchführung einer Dichtheitsprüfung. Der Bürger-
meister wird beauftragt,  mit dem Ing. Büro Putz die Kostenangebote  zu 
überprüfen und den Auftrag an die günstigere Firma zu vergeben.

 

- Anstreichen
- Lackiererei
- Tapezieren
- Schmucktechniken
- Raumgestaltung

- Fassadenrenovierung
- Wärmedämmung
- Gerüstbau
- Asbestsanierung
  nach TRGS 519

präqualifiziert nach VOB

Lärchenstr. 12 - 85625 Berganger
Telefon 08093 / 32 10 oder 56 67

Mobil 0171 / 240 55 85
E-Mail: AmetsbichlerGmbH@t-online.de

Innungsfachbetrieb
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Gewässer III. Ordnung
Der  Mooswiesengraben südlich von Berganger ist wasserwirtschaftlich als 
Gewässer III. Ordnung eingestuft und unterliegt der Unterhaltspflicht der 
Gemeinde Baiern. Bei einem Ortstermin mit der Gemeinde, Grundanlieger 
und Gewässerunterhaltungszweckverband (GUZV), Herr Hofmann,  wurde 
der betreffende Grabenabschnitt besichtigt.  Eine Sanierung des Grabens ist 
dringend erforderlich. Der GUZV wurde von der Gemeinde um eine Maßnah-
menempfehlung und einer groben Kostenschätzung gebeten. Die vorliegende 
Kostenaufstellung für die vorgeschlagenen Maßnahmen der GUZV beträgt ca. 
12.000,00 €.Bei dieser Summe muss ein zweites Angebot eingeholt werden.
Der Gemeinderat nimmt die notwendigen Sanierungsmaßnahmen zur Kennt-
nis und möchte ein zweites Angebot einholen. Der Bürgermeister wird beauf-
tragt ein weiteres Angebot anzufordern.

 
Breitbandausbau
Die Arbeiten für die Leerrohrverlegung gehen sehr gut voran. Die Firma 
Schwarz leistet sehr gute Arbeit. Das Leerrohr wurde in ca. 60 – 80 cm Tiefe 
eingepflügt. Mit anderen Leitungen (Strom, Telefon) gab es bisher zum Glück 
keine Schwierigkeiten. Die Ortschaften Gailling, Hochreit, Kleinrohrsdorf, 
Großrohrsdorf, Engerling, Kleinesterndorf, Haus, Öd, Frauenbründl, Weiters-
kirchen und Westerndorf wurden mittlerweile verlegt. Die Leerrohrverlegung 
geht mit den Orten Einhaus, Netterndorf und Großesterndorf weiter, dann 
noch Kreithann, Pfleg und Weiher. Telekom ist für die Anschlüsse in den 
Orten zuständig. Die Freischaltung des Gesamtnetzes ist für Ende des Jahres 
angedacht. 

 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf der St 2079
Die Gemeinde Baiern stellte einen Antrag auf Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf der St 2079 im Bereich der Kiesgrube bzw. der Einmündungen Berganger 
– Großrohrsdorf. Das Landratsamt Ebersberg teilt der Gemeinde mit Schrei-
ben vom 27. Januar 2018 mit, dass der Antrag in der Unfallkommission des 
Landkreises besprochen wurde. Die Unfallkommission besteht aus je einem 
Vertreter der Polizei, des Staatlichen Bauamtes und des Landratsamtes.

Besprechungsergebnis: Eine Geschwindigkeitsbegrenzung kann nur ange-
ordnet werden, wenn dies zwingend notwendig ist (§45 Abs. 9 StVO). Der 
fragliche Bereich ist übersichtlich, dies gilt auch für die Einmündungen. Unfälle 
haben wir nicht zu verzeichnen. 

Die Voraussetzungen für eine Geschwindigkeitsbegrenzung liegen nicht vor. 
Der Gemeinderat kann dieses Besprechungsergebnis nicht nachvollziehen. 
Erst vor einigen Wochen gab es einen Unfall mit Todesfall. Der Bürgermeister 
möchte im Namen des Gemeinderates eine Stellungnahme abgeben.

h a n n o  g r ö ß l
s t e i n m e t z -   u n d   s t e i n b i l d h a u e r m e i s t e r

g rabmal   b runnen  gar tenob jek te
inschr i f ten   reparatu ren

l i n d a c h        3
8 5 6 2 5  b a i e r n

f o n  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5
f a x  0 8 0 9 3 . 9 0 3 1 3 5

i n f o @ s t e i n w e r k g r o e s s l . d e
w w w . s t e i n w e r k g r o e s s l . d e

stein
werkgarten & grabmal



's Bairer Gmoabladl 's Bairer Gmoabladl

14 | Juli 2018        Juli 2018 | 15 

Sitzung vom 14. Mai 2018

1. Änderung des Bebauungsplanes Berganger West II; 
Ergänzung Aufstellungsbeschluss und Planvorstellung 
In der Februar-Sitzung d. Jahres wurde der Aufstellungsbeschluss zur 1. Ände-
rung des Bebauungsplans „Berganger-West II“ im beschleunigten Verfahren 
nach § 13 a als Bebauungsplan der Innenentwicklung gefasst. Der damals 
beschlossene Änderungsbereich umfasste nur die unbebauten Grundstücke 
im Geltungsbereich, jedoch nicht die beiden bebauten Grundstücke. Um eine 
homogene Entwicklung in diesem Bauquartier zu erreichen, sollen auch diese 
beiden Grundstücke in die Änderungsplanung mit aufgenommen werden. 

Wie eine Vermessung der beiden Bestandsgebäude durch das Büro Endemann 
aus Babensham ergab, haben diese eine Wandhöhe von 5,61 m. Die zuläs-
sige Wandhöhe soll deshalb von 4,60 m auf 5,60 m angepasst werden, was 
ortsplanerisch unproblematisch ist.  Dadurch werden die bereits im Baugebiet 
bestehenden Häuser berücksichtigt und es wird den erhöhten energetischen 
Anforderungen, die eine stärkere Isolierung erfordern, Rechnung getragen. 
Im Übrigen soll auch der Raumanforderung einer zeitgemäßen Bebauung 
Rechnung getragen werden. Die übrigen zu ändernden Festsetzungen, die in 
erster Linie auf nicht mehr zeitgemäße Einschränkungen zurückzuführen sind, 
wurden bereits in der Februar Sitzung beschlossen.

Baumann vom beauftragten Planungsbüro stellte dem Gemeinderat die Pla-
nung vor, erläuterte sie und stand für Fragen zur Verfügung. 

Der Gemeinderat beschließt, den Geltungsbereich um die beiden Fl.-Nrn. 
2428/17 und 2428/18 zu erweitern. Die öffentliche Verkehrsfläche wird bis 
zur südwestlichen Grundstücksgrenze der Fl.-Nr. 2428/17 fortgeführt. Der 
neue Änderungsbereich ist aus dem Lageplan, datiert mit 14. Mai 18 ersicht-
lich. Es handelt sich weiterhin um eine Maßnahme der Innenentwicklung. Die 
Anwendungsvoraussetzungen für das beschleunigte Verfahren liegen weiter-
hin vor. 

Mit dem heute und in der Februarsitzung vorgestellten Planänderungen ein-
schließlich einer zulässigen Wandhöhe von 5,60 m besteht Einverständnis und 
der Planentwurf wird hiermit gebilligt. 

Die Verwaltung wird beauftragt, die öffentliche Auslegung mit Behördenbe-
teiligung durchzuführen.  

Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2018
Der Gemeinderat Baiern befasste sich bereits im Rahmen der Haushaltsvor-
beratung am 24. April 2018 ausführlich mit dem vorgelegten Entwurf des 
Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung. Entsprechend dem Beratungs-
ergebnis wurden die gewünschten Änderungen durch die Verwaltung in 
den Haushaltsplan eingearbeitet und dieser wird nun dem Gemeinderat zur 
Beschlussfassung vorgeschlagen.

Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Baiern 
folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird 
hiermit festgesetzt; er schließt im

Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 2.720.000 € 
und im  
Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 3.850.000 € 
ab.

 

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht festgesetzt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festge-
setzt.

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie 
folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer  
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 350 v.H. 
b) für die Grundstücke(B)     350 v.H.

2. Gewerbesteuer     330 v.H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
nach dem Haushaltsplan wird auf 350.000 € festgesetzt.
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§ 6

Weitere Vorschriften, die sich auf die Einnahmen und Ausgaben und/oder den 
Stellenplan beziehen, werden nicht aufgenommen.

§ 7

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2018 in Kraft

Finanzplan 2017 - 2021
Sowohl der Finanzplan als auch das Investitionsprogramm wurden im Rah-
men der Haushaltsvorberatung am 24.04.2018 ausführlich erläutert und vom 
Finanzausschuss diskutiert. Gewünschte Änderungen, bzw. Ergänzungen 
wurden in die nun vorliegende Fassung eingearbeitet. Der Finanzplan (Art. 70 
GO) wird in den Einnahmen und Ausgaben nach den Endsummen, das Investi-
tionsprogramm nach der Anlage im Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2017 
mit 2021 vom Gemeinderat beschlossen.

Bauanträge

Neubau einer Doppelgarage in Antholing

Im Norden des geplanten Wohnhauses soll eine Doppelgarage angebaut 
werden. Das Vorhaben liegt im Bereich des qualifizierten BPlans „Antholing 
West“. In diesem BPlan ist festgesetzt, dass der First über die Längsseite eines 
Gebäudes verlaufen muss. Geplant ist hier den First quer über die schmale 
Seite verlaufen zu lassen. Der Gemeinderat hat hierfür die Erteilung einer 
Befreiung in Aussicht gestellt, da das Garagengebäude giebelseitig zur Straße 
hin steht und somit keinen Nachbarn beeinträchtigt. Der Gemeinderat stimmt 
dem Bauantrag und der Befreiung für die Firstrichtung zu.

 
Bauanfrage Pfleg

Eine Familie aus Pfleg stellt die Anfrage an die Gemeinde um Überprüfung 
einer Baumöglichkeit zur Errichtung eines Wohnhauses für den Eigenbedarf 
in Pfleg. Über diesen Bauwunsch hatten schon einige Gespräche mit dem 
Bauamt der VG und der Bauabteilung im Landratsamt stattgefunden. Die 
rechtlichen Schranken des BauGB hierzu aber lassen keinen Spielraum für den 
Bauwunsch. Der Erlass einer Außenbereichslückenfüllungsatzung scheitert, da 
die Voraussetzungen nicht erfüllt sind (Lage außerhalb des bebauten Bereichs 
und überwiegende landwirtschaftliche Prägung des bebauten Bereiches). 
Einzige Möglichkeit wäre ein Satzungsumgriff, der die bebauten Bereiche 
Pfleg-Süd und Einhaus einbinden lässt. Dieser Satzungsumgriff würde be-
deuten, dass die Weiler Pfleg und Einhaus mit einigen weiteren Baukörpern 
zusammenwachsen würden. Der Gemeinderat möchte diese Anfrage zurück-
stellen, da die Gemeinde derzeit in einem laufenden Verfahren bezügliche 
eines Satzungserlasses in Netterndorf steht. Der Bürgermeister schlägt einen 
Ortstermin mit dem Gemeinderat vor.

Wasserleitungsneubau im Zuge des Straßenneubaues Kulbing
Die Wasserleitungen in Kulbing sind ca. 60 Jahre alt, wo jederzeit ein Problem 
auftreten kann. Bei Grabarbeiten wurde festgestellt, dass die Leitung in Ab-
schnitten nur 60 cm tief vergraben wurde. Die Wasserleitung verläuft auch durch 
Privatgrundstücke mit eingetragener Dienstbarkeit. Im Zuge der Straßensanierung 
würde sich ein Neubau der Wasserleitungen anbieten. Die Leitungen würden im 
Straßengrund verlaufen und  keine Privatgrundstücke mehr belasten.

85625 Baiern
Tel. 08093 / 901 08 18 

Raphaelweg 12 
 

Garten- und Landschaftsbau  Planung, Anlage und Pflege
Christian Michel  

www.michel-gartengestaltung.de
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Dein Pedelec 
handgemacht in Baiern.

DIE TRAUMRAD-SCHMIEDE.

Raphaelweg 1, 85625 Baiern
Telefon: (0 80 93) 9 05 82 80

www.electrolyte.bike

Electrolyte ist die Manufaktur für schöne und indi-
viduelle Fahrräder, insbesondere Elektrofahrräder. 
Wir sind bekannt für unsere innovativen Lösungen 
– handgemacht in Baiern. 

Unsere Pedelecs bestechen durch Leichtigkeit,  
Design, Wartungsarmut und Zuverlässigkeit.

Jetzt aufsteigen!
Pedelecs ab 2.900,– €

Eine Kostenschätzung vom Ing. Büro Weisser ergab Gesamtkosten  für die 
Erneuerung der Wasserleitung von ca. 45.000 €. 

Der Gemeinderat stimmt der Erneuerung der Wasserleitung zu. Es bietet sich 
an, dass die ausführende Firma Mayer diese Arbeiten im Zuge des Straßen-
baues auf Grundlage der Kostenschätzung ausführt.

Nachrücker im Gemeinderat
Bei der Kommunalwahl 2014 hatten Veronika Stadler, Antholing und Korbi-
nian Spiel, Lindach Stimmengleichheit als Nachrücker im Gemeinderat. Beide 
wurden von der Gemeinde angeschrieben, ob sie das Mandat als Gemein-
derat annehmen würden. Sollten beide zusagen, müsste das Los darüber 
entscheiden. Veronika Stadler hat ihre Zusage gegeben. Korbinian Spiel lehnte 
schriftlich das Mandat ab. Sollte später ein weiterer Nachfolger gebraucht 
werden, würde er zur Verfügung stehen. Somit ist Veronika Stadler ab Juni 
2018 Nachrückerin im Gemeinderat und wird in der Juni-Sitzung vereidigt.

Anschaffungen Kläranlagen
Ein Austausch der Belüfter in beiden Reaktoren der Kläranlage ist erforder-
lich. Die derzeitigen Belüfter sind undicht, bringen kaum noch die benötigte 
Luftzufuhr und haben einen hohen Energieverbrauch. Für den Austausch der 
Belüfter an beiden Reaktoren ist Betrag von ca. 20.000,00 € anzusetzen.  

Der Gemeinderat stimmt  den Austausch der Belüfter an beiden Reaktoren zu. 
Diese Kosten sind bereit sind bereits im Haushalt eingestellt.

 

Feld- und Waldweg Westerndorf - Haslach
Gemeinderat Christian Maier berichtet dem Gemeinderat von der Herstellung 
des Feld- und Waldweges Westerndorf – Haslach durch die Firma Ley, Bichl. 
Ca. 350 m³ Kies wurden zur Sanierung verwendet. Die Kosten für den Kies 
von ca. 3.500 € sollen die Gemeinden Glonn und Baiern übernehmen. Bgm. 
Zistl wird mit der Glonner Marktgemeinde über eine Kostenbeteiligung  
sprechen.  
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Sitzung vom 12. Juni 2018

v.l. 1. Bgm. Martin Riedl, Veronika Stadler, 2. Bgm. Georg Huber nach der Vereidigung

 
Vereidigung des neu gewählten 1. Bürgermeisters Martin Riedl
Nach der Amtsniederlegung seines Vorgängers zum 31. Mai 2018 wurde  
Martin Riedl am 13. Mai 2018 mit Wirkung vom 01. Juni 2018 zum neuen  
1. Bürgermeister der Gemeinde Baiern gewählt. Gemäß Art. 27 Abs. 3 Satz 1 
KWBG nimmt Gemeinderat Johann Maier als ältestes Mitglied des Gremiums 
dem neu gewählten 1. Bürgermeister Martin Riedl den in Art. 27 Abs. 1 Satz 3 
GO vorgeschriebenen Eid ab. 1. Bürgermeister Martin Riedl legt den Diensteid 
nach § 38 Abs. 1 BeamtStG mit folgenden Wortlaut ab: „Ich schwöre Treue 
dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung 
des Freistaates Bayern, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung 
meiner Amtspflichten, so wahr mir Gott helfe.“

Vereidigung von Veronika Stadler als neues Mitglied des Gemeinderates
Durch das Ausscheiden von Josef Zistl aus dem Gemeinderat ist das Gremium 
wieder auf die vorgeschriebene Soll-Stärke (12 Mitglieder gem. Art. 31 Abs. 
3 GO) aufzufüllen. Nächstfolgender Listennachrücker ist Veronika Stadler, 
die die Berufung zum Mitglied des Gemeinderates Baiern annahm. Veronika 
Stadler wird vom 1. Bürgermeister gemäß Art. 31 Abs. 4 Satz 3 GO vereidigt. 
Sie ist damit Mitglied des Gemeinderates Baiern.

Wahl des zweiten Bürgermeisters
Der 1. Bürgermeister wies darauf hin, dass der Gemeinderat einen zweiten 
Bürgermeister wählen muss. Er erklärte, dass die Wahl in geheimer Abstim-
mung mit Stimmzetteln zu erfolgen hat. Er legte außerdem dar, wer zum 
weiteren Bürgermeister wählbar ist. Seitens des 1. Bürgermeisters wurde 
Georg Huber, zur Wahl zum zweiten Bürgermeister vorgeschlagen. Weitere 
Vorschläge gingen nicht ein. Der erste Bürgermeister ließ die Stimmzettel 
austeilen und forderte dazu auf, einzeln den Stimmzettel im Nebenraum 
auszufüllen und ihn gefaltet in die Wahlurne zu werfen. Die Stimmabgabe 
wurde in einem Verzeichnis vermerkt. Von den anwesenden elf Mitgliedern 
des Gemeinderates haben alle elf den Stimmzettel abgegeben. Die Anzahl der 
abgegebenen Stimmzetteln wird nun geöffnet und auf ihre Gültigkeit über-
prüft. Es wurde festgestellt, dass keine Stimmzettel ungültig sind. Die gültigen 
Stimmzettel werden nun vorgelesen: Es entfallen auf 

Georg Huber             9 Stimmen 
Alexander Müller       2 Stimmen

Der 1. Bürgermeister fragt den Gewählten, ob er die Wahl annimmt. Der 
Gewählte nahm die Wahl an.                        
 

Vereidigung des neuen zweiten Bürgermeisters
Im Anschluss an die Wahl vereidigte der erste Bürgermeister den zweiten 
Bürgermeister gemäß Art. 27 Abs. 1 Satz 3 KWBG.
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Benennung eines Vertreters zur Gemeinschaftsversammlung der VG Glonn
Durch die Amtsniederlegung von Josef Zistl ist ein Mandat der Gemeinde 
Baiern in der Gemeinschaftsversammlung der VG Glonn vakant. 1. Bürger-
meister Riedl war bisher bereits Mitglied in diesem Gremium, so dass ein 
Nachrücker sowie – je nach Person des Nachrückers auch ein bzw. zwei Stell-
vertreter zu bestellen sind.

Für die nach zu besetzende Stelle wird durch 1. Bürgermeister Riedl der neue 
2. Bürgermeister Georg Huber vorgeschlagen. Für die im Zuge der Rotation 
freigewordenen Stellvertreterpositionen werden vorgeschlagen: Gemeinderat 
(GR) Alexander Müller, Gemeinderätin (GRin) Brigitte Riedl

Als nachrückender neuer Vertreter zur Gemeinschaftsversammlung wird GR 
und 2. Bürgermeister Georg Huber benannt. Für die zwei frei gewordenen 
Vertreterpositionen werden GR Alexander Müller und GRin Brigitte Riedl 
bestimmt.

Insgesamt wird die Vertretung der Gemeinde Baiern damit wie folgt geregelt:

Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung Stellvertreter

1. Bgm. Martin Riedl    GR Alex Müller 
2. Bgm. Georg Huber    GR Christian Maier 
3. Bgm. Johann Maier    GRin Brigitte Riedl

Beschluss über Neukalkulation der Müllgebühren
Entsprechend der Vorschriften des KAG wurden die Gebühren für die Abfall-
entsorgung in der Gemeinde Baiern zum 01. Januar 2018 für den Zeitraum bis 
31. Dezember 2021 (vier Jahre) neu kalkuliert.

Unter Berücksichtigung des Nachkalkulationsergebnisses des Vorzeitraum, 
sowie trotz der absehbaren Entwicklung im Wertstoffsektor (deutlich sinkende 
Einnahmen) bleiben die Müllgebühren stabil. Die Verwaltung empfiehlt des-
halb keine Änderungen der jetzigen Gebührensätze. Die Gebührensätze sind 
informationshalber dargelegt.

Restmülltonne mit Bio-Tonne

     80 Liter   180,00 € /Jahr 120 Liter        276,00 € /Jahr  
   240 Liter     540,00 € pro Jahr 1.100 Liter – C   2.484,00 € /Jahr

Restmülltonne Eigenkompostierung (ohne Bio-Tonne)

     80 Liter  156,00 € /Jahr    120 Liter           240,00 € /Jahr 
   240 Liter   480,00 € pro Jahr 1.100 Liter – C   2.184,00 € /Jahr

Bio-Tonne zusätzlich

   80/120 Liter  120,00 € /Jahr                

Der Gemeinderat stimmt dem vorgenannten Vorschlag der Verwaltung mit 
Wirkung vom 01. Januar 2018 ohne Änderung zu.

Rissesanierung Gemeindestraßen
Auch heuer sollen die auftretenden Risseschäden an unseren Gemeindestra-
ßen behoben werden. Die Firma SVB aus Hofolding hat bereits in den ver-
gangenen Jahren zur Zufriedenheit unserer Gemeinde diese Sanierungsarbeit 
mit einem sogenannten Spritzverfahren erledigt. Das Angebot der Firma SVB 
beträgt pro lfd. Meter 0,85 € (zzgl. Mehrwertsteuer). Bei einer vorgesehen  
Sanierungslänge von ca.10.000 m wären es Kosten von ca. 10.115,00 € 
Brutto.

Der Gemeinderat vergibt die Sanierungsarbeiten auf der Grundlage des  
Angebotes der Firma SVB aus Hofolding. Die Arbeiten sollen bis zum  
30. September 2018 ausgeführt sein. 

Hagenrainer Theo
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger

Angerweg 14 · 85625 Antholing

Tel. 0 80 93 / 46 91
www.fliesen-hagenrainer.de

Meister
betrieb
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Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Der neue OPEL ZAFIRA TOuRER

RAUMWUNDERSCHÖN.

Der neue Opel Zafira Tourer verwöhnt Sie nicht nur mit viel
Platz und atemberaubendemHightech-Design, sondern vor
allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Das FlexFix®-Fahrradträgersystem2 ist vollständig im hin-
teren Stoßfänger integriert und jetzt für bis zu vier Fahrrä-
der erweiterbar.

Bestellen Sie jetzt den neuen Opel Zafira Tourer!

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 9,7–5,5; außer-
orts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5; CO2-Emission, kombiniert:
169–119 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

 

1.  ² Optional.

Autohaus Mittermüller
85625 Glonn

 
Telefon 08093 / 759
www.opel-glonn.de

Antrag auf Errichtung/Verlegung einer Stromtrasse
In der April-Sitzung wurde der Gemeinderat über die vorgesehene Planung 
für die Verlegung der Stromleitung von Piusheim nach Hohenthann durch den 
Stromnetzbetreiber Obermaier und Gerg Grundstücksverwaltung KG infor-
miert.  Inzwischen haben Gespräche mit dem Betreiber und der Gemeinde 
stattgefunden. Der Gemeinderat sieht das Projekt sehr positiv. Bei der Verle-
gung der Stromleitung von Piusheim nach Hohenthann wäre die Gemeinde 
Baiern als Eigentümer der Gemeindestraße nur durch den Ortsteil Weiterskir-
chen betroffen. Im Zuge des derzeitigen Breitbandausbaus könnten die Rohre 
für dieses Projekt mit verlegt werden. Der Bürgermeister hat das Bauamt  
beauftragt, die notwendigen Unterlagen vorzubereiten, um  mit der Obermai-
er und Gerg Grundstücksverwaltung KG die rechtliche Seite abzuklären. Der 
Gemeinderat stimmt den Antrag der Obermaier und Gerg Grundstücksver-
waltung KG auf Errichtung/Verlegung einer Stromtrasse für die der Gemeinde 
Baiern betreffen Teilstück durch den Ortsteil Weiterskirchen zu.

Straßenbeleuchtung Kulbing
Im Zuge des Komplettausbaues der Ortsdurchfahrt Kulbing soll eine neue 
Straßenbeleuchtung errichtet werden. Die bisherige Straßenbeleuchtung ist 
an einem privaten Gebäude angebracht. Für die Errichtung einer neuen LED-
Brennstelle liegt  ein Kostenangebot vom 16. Mai 2018 von Bayernwerk mit 
einer Angebotssumme von 2.980,44 € vor.

Der Gemeinderat stimmt für den Neubau einer Straßenbeleuchtung in Kulbing 
und vergibt den Auftrag  an Bayernwerk auf Grundlage des Angebotes. Diese 
Kosten werden den Gesamtbaukosten angerechnet.
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Informationen
Aufruf an unsere Vereinsvertreter:
 -  Wie möchten auf unserer Gemeindehomepage mehr aktuelle Berichte 
 von Euren Veranstaltungen einstellen. Lasst uns diese bitte am besten  
 mit Bildern bald zukommen.

-  Bitte in unserer Homepage auch Eure Vereine überprüfen, ob die Ansprech- 
 partner noch aktuell sind. Wenn nicht, bitte der Gemeinde melden. 

-  Sollte sich ein Veranstaltungstermin ändern, wie ursprünglich im Vereins- 
 kartell vorgesehen, dann bitte der Gemeinde melden, damit es auf der  
 Homepage noch geändert werden kann.

 
Aufruf an unsere Firmen:
-  Die Gemeinde plant in loser Reihenfolge im Gmoabladl Firmen aus Baiern  
 vorzustellen. Welcher Betrieb hat Interesse sich zu präsentieren?  
 Bitte bei der Gemeinde melden.

-  Welche Firma hat Interesse an einem kostenlosen Eintrag in unserer  
 Homepage? Wir möchten die Auflistung der Gewerbebetriebe aus der  
 Gemeinde aktualisieren. Firmen, welche schon eingetragen sind, bitte die  
 Daten auf den aktuellen Stand überprüfen und Änderungen der Gemeinde  
 melden.

Martin Riedl 
1. Bürgermeister

Reparaturen Kläranlage
Die Einzugsschnecke der Kläranlage ist in einem sehr abgenutzten Zustand 
und müsste dringend erneuert werden. Durch den schlechten Zustand der 
Revisionsschächte, wo sich Kleinteile wie Fliesen lösen, wird die Schnecke 
enorm beansprucht. Eine neue Einzugsschnecke würde ca. 9.639,00 € Brutto 
kosten und hätte eine Lieferzeit von 6-8 Wochen. Es macht keinen Sinn eine 
neue Schnecke einzubauen, solange die Probleme in den Schächten noch 
nicht behoben sind. Im Gemeinderat ist man der Meinung, dass es Spezial-
firmen gibt, die die Schnecke wieder herrichten könnten. Der Bürgermeister  
wird vom Gemeinderat beauftragt zu prüfen, ob die genannten Spezialfirmen 
die Einzugsschnecke reparieren können.  Da die Reparatur der Schnecke eine 
schnelle und wichtige Entscheidung bedeutet, wird der Bürgermeister über die 
weitere Vorgehensweise  entscheiden.

Kiesabbau in Berganger
Über die Änderung des Flächennutzungsplanes liegt der Genehmigungs- 
bescheid des Landratsamtes vor.

S C H R E I N E R E I
FRANZ XAVER R IEDL

massiver Innenausbau  |  Beratung · Planung · Fertigung

Alpenstraße 28
85625 Jakobsbaiern

Tel.: 0 80 93 / 90 47 09
Fax: 0 80 93 / 90 47 05

info@schreiner-riedl.de
www.schreiner-riedl.deE-Mail: akosel@beregnung-kosel.de   |   www.beregnung-kosel.de
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Bairer Schule
... verabschiedete sich von Bürgermeister Josef Zistl
Trotz eines übervollen Terminkalenders hat sich unser (Noch)- Bürgermeister 
Josef Zistl die Zeit genommen, unserer Einladung zu folgen und uns am 18. 
Mai in der Schule zu besuchen. Den Bairer Kindern und ihren Lehrerinnen war 
es ein Bedürfnis, sich von ihrem langjährigen Bürgermeister zu verabschieden 
und sich bei ihm für alles, was er in seiner Amtszeit für die Schule getan hat, 
zu bedanken. Bgm. Zistl hat immer sehr wohlwollend auf unsere Bairer Schule 
geschaut, hatte stets ein offenes Ohr für unsere Anliegen und Wünsche und 
hat sie uns, wenn es irgendwie mög-
lich war, erfüllt, egal ob das unsere 
Küche, das Klettergerüst, die neuen 
Böden oder sonst etwas war.

Bevor wir uns verabschiedet haben, 
wurde unser Bürgermeister zunächst 
aber erst einmal mit unserem „Bairer 
Schulhauslied“ begrüßt, bestimmt 
nicht zum letzten Mal in der Schu-
le, aber zum letzten Mal in seiner 
Funktion als Bürgermeister. Mit ver-
schiedenen Gedichten, in denen es 
um die Vorzüge des Rentnerdaseins 
ging, wollten wir die Vorfreude auf 
den neuen Lebensabschnitt wecken: 
Wie schön es ist, wenn man endlich 
Zeit hat oder sie sich nimmt, alles 
ein bisserl langsamer angehen lassen 
kann. Den guten Wünschen, die es 
zum Ruhestand von allen Seiten gibt, haben wir uns auch angeschlossen und 
das gewünscht, was den meisten Menschen fehlt (auch und oft sogar beson-
ders den Rentnern!) in dem Gedicht: Mir wünschen dir Zeit!

Zum Abschluss gab es natürlich auch ein Geschenk und zwar in Form eines 
Liedes und eines großen Dankeschön-Herzens. Wir wünschen dem „Neurentner“ 
alles Gute und hoffen, dass er auch im Ruhestand ab und zu bei uns vorbei 
schaut! 
                           Veronika Lechner 
             für die Bairer Schule

Kuratie Berganger

Erstkommunion 2018
Am 13. Mai 2018 durften in Berganger vier Kinder die 
Erste Heilige Kommunion empfangen, die heuer unter 
dem Motto stand: „Jesus, wo wohnst Du?“

Unsere Kommunionkinder waren:

Benedikt Baumann, Constantin Ehrhart, Bodo Kühl, Marinus Seidl.

Für die feierliche musikalische Umrahmung ein herzliches Dankeschön an 
Stefan Riedl und den Kirchenchor Berganger.

Ebenso ein besonderer Dank an Pfarrer Siegfried Schöpf für die wunderbare 
Gestaltung des Gottesdienstes sowie der Dankandacht und dass er es den 
Kindern ermöglicht hat, ihre Erstkommunion in Berganger zu feiern.

        Christa Seidl
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Verabschiedung alter Pfarrgemeinderat
Pfarrer Schöpf verabschiedete im Gottesdienst am 15. April 2018 mit  
lobenden und dankenden Worten den "alten" Pfarrgemeinderat und 
überreichte ihnen als Dank die Urkunde des Weihbischofs sowie eine  
kleine “Mutter Gottes”. Ganz besonders bedankte er sich bei Anna Hufsky 
für ihre vielen Jahre als Vorsitzende des Pfarrgemeinderates.

v.l. Anna Hufsky, Brigitte Seidl, Maria Gruber, Rita Sedlbauer, Pfarrer Schöpf, Martin Huber

Auch der neue Pfarrgemeinderat, vertreten durch die 1. Vorsitzende Sara 
Sinclair-Haberl , bedankte sich bei den ausgeschiedenen Mitgliedern mit 
Blumensträußen und einem kleinen Geschenk für die bisher geleistet 
Arbeit und ihr Engagement.

Im Anschluss wurden der Kirchengemeinde Sara Sinclair-Haberl, Florian 
Huber, Michaela Breuel, Seppi Hagenrainer und Tanja Maugg als neue 
Pfarrgemeinderatsmitglieder vorgestellt.

Tanja Maugg 
Schriftführerin

Neue Fronleichnams-Fahnen
Unsere Fronleichnams-Fahnen waren in einem ziemlich schlechten Zustand. 
Maria Gruber hat im Jahr 2017 angeregt die Fahnen restaurieren zu lassen. 

Im Januar 2018 wurden die Fahnen zur Begutachtung an die Firma Fahnen 
Eibl Kunststickerei in Olching übergeben. Der Firmenchef Hölzl begutachtete 
diese und stellte fest, dass eine Restauration der Fahnen nicht mehr sinnvoll 
ist. In der PGR-Sitzung im Januar 2018 wurde dann entschieden, die Fahnen 
neu anfertigen zu lassen. 

Auch die Kir-
chenverwal-
tung stimmte 
der kostspie-
ligen, aber 
notwendigen 
Maßnahme 
zu und gab 
die neuen 
Fahnen in 
Auftrag. 

Die Fahnen 
konnten bis 
zur Fron-
leichnams-
prozession 
fertiggestellt 
werden und 
führten dann 
bei schöns-
tem Wetter 
die Prozession 
an. Wir freu-
en uns sehr 
über unsere 
wunderschö-
nen neuen/
alten Fahnen.

Tanja Maugg 
Schriftführerin
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Gut beraten ist besser geurlaubt!

Touristik & Reiseplanung
Sybille Ellmann

Grottenweg 1
85625 Glonn
Tel: 08093 / 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Ihre persönliche Traumreise finden Sie bei

Kuratie Jakobsbaiern
Erste Heilige Kommunion am 10. Mai 2018
„Jesus, wo wohnst du?“ war das diesjährige Motto für 
die Erste Heilige Kommunion. Zehn Kinder aus der Klasse 3 c bereiteten sich in 
zwei Gruppen ab Ende Januar auf dieses Ereignis in Antholing vor. Die Grup-
penstunden unterstützten dabei Barbara Eder und Alexandra Floer aus Glonn, 
sowie Andrea Hoiß und Margarete Meyer aus Baiern. Am 10. Mai (Christi 
Himmelfahrt) war es dann so weit. Bei strahlendem Sonnenschein zogen die 
Erstkommunionkinder mit der Bairer Musi in die Kirche in Antholing ein. Zur 
Einführung wurde dabei zusammen mit den Kindern eine Art Labyrinth gelegt, 
das zu einer Mitte führt: Es stellte den Weg der Erstkommunionkinder in ihrer 
Vorbereitungszeit dar, wie dieser Spuren hinterlassen hatte. Den Weg mit Jesus 
zu gehen, ihn immer näher kennen zu lernen, veränderte auch den Blick auf 
die Frage „Jesus, wo wohnst du?“. Pfarrer Siegfried Schöpf griff das Thema in 
seiner Predigt nochmals auf und hatte einen Brief dabei, der „An Jesus“ adres-
siert war. Es fehlte aber etwas Wichtiges: die Adresse. Und so verdeutlichte er, 
dass Jesus uns immer ganz nahe sein will, besonders im Empfang des Leibes Christi. 
Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst vom Bairer Rhythmus-Chor. 
Abgeschlossen wurde der Festtag mit einer Dankandacht, in der die religiösen 
Andenken gesegnet wurden. Es sang der Bairer Kirchenchor. 

Feierlich empfingen folgende Kinder das erste Mal den Leib Christi: 1.R.v.l. Eder 
Laura, Obermüller Mirjam, Schmid Lena, 2.R.v.l. Meyer Martin, Hoiß Franz, Floer 
Bernhard, Häring Andrés, 3.R.v.l. Gilg Quirin, Schinnagl Florian, Stürzer Raphael, 
4. Reihe: Pfarrer Schöpf mit Ministranten                                           Margarete Meyer
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Pfarrgemeindräte Berganger, Jakobsbaiern und Glonn feiern 
20-jähriges Priesterjubiläum von Pfarrer Siegfried Schöpf
Am Mittwoch, dem 27. Juni, feierte Pfarrer Siegfried Schöpf sein  
20- jähriges Priesterjubiläum in Glonn. Die Kirche war bis zum letzten 
Platz gefüllt und zahlreiche Fahnenabordnungen waren gekommen.  
Mit seiner Familie wurde nach dem Gottesdienst in kleiner Runde gegrillt. 

Aber es sollte nicht nur in Glonn gefeiert werden! Alle Pfarrgemeinde-
räte des Pfarrverbandes wollten sich die Gelegenheit, dem Pfarrer zu 
gratulieren, nicht entgehen lassen. So wurde zusammen mit dem Pfarrer 
entschieden, dass man sich nach dem Vorabendgottesdienst in Antholing 
im Vereinsheim „a bisserl zamm sitzt“. Für die Pfarrgemeinderäte aus 
Jakobsbaiern, Berganger und Glonn gab es eine gemeinsame Brotzeit und 
gute Nachspeisen. Die Vorstände der PGR überreichten Pfarrer Siegfried 
Schöpf einen kunstvoll verpackten Gutschein, um seine Wanderausrüs-
tung nach Wunsch zu erneuern. 

Wir bedanken uns sehr für die 15-jährige Zusammenarbeit hier in unsere 
Pfarrei und wünschen ihm  viele erholsame Stunden in der Natur!  
Vergelts Gott!

Sara Sinclair-Haberl

Blue Planet Ballooning & Fireworks GmbH
Braunautal 9, D-85625 Berganger

Telefon (08093) 90 22 65, info@blueplanet-ballooning.de
www.blueplanet-ballooning.de

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

BALLONFAHRTEN
BALLONFAHRT-GUTSCHEINE
BALLONSCHULE

Erleben Sie die Faszination des Ballonfahrens in einer der schönsten Landschaften
Deutschlands, zwischen Tegernsee, Starnberger See und Chiemsee.
Unser professionelles Ballonfahrt-Team freut sich darauf, Ihnen mit unseren
Ballonen diesen traumhaften Ausblick zeigen zu können.

Klausurtag der Pfarrgemeinderäte aus Berganger,  
Jakobsbaiern und Glonn
Einer Einladung zum Klausurtag am 9. Juni nach Zinneberg , folgten  
19 Pfarrgemeinderäte aus Berganger, Jakobsbaiern und Glonn. Zur  
Begrüßung gab es Butterbrezen und Kaffee und so herrschte bald eine  
fröhliche, freundschaftliche Stimmung. Unter der Leitung der Referentin Silvia 
Wallner-Moosrainer vom Diözesanrat näherten wir uns in der großen Runde 
oder in Kleingruppen dem bevorstehenden Thema „Gründung eines Pfarr-
verbandes“. Wobei wir da keinerlei Schwierigkeiten sehen, da wir seit Jahren 
schon sehr gut zusammenarbeiten. 

Unser Hauptanliegen ist es, dass Pfarrer Siegfried Schöpf bei den bürokrati-
schen Arbeiten entlastet wird, indem er eine qualifizierte Unterstützung durch 
eine/n Verwaltungsleiter/in erhält. Diese Stelle wird im Ordinariat nur geneh-
migt bzw. bezahlt, wenn wir uns zu einem Pfarrverband zusammen schließen. 
Der Termin für die Gründung ist für Anfang nächsten Jahres, am Sonntag, 
dem 20. Januar 2019 mit einem Festgottesdienst, zu dem auch Weihbischof 
Bernhard Haßlberger kommen wird, vorgesehen. Zu diesem Thema werden 
wir im Herbst eine Pfarrversammlung abhalten. Wir verbrachten einen sehr 
anregenden Tag, mit vielen guten Gedanken in den schönen Räumen von 
Schloss Zinneberg. Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Hiermit 
möchten wir uns bei den „Guten Geistern“ von Zinneberg bedanken. Noch 
ein Termin zum Schluß: am Freitag, dem 13. Juli 2018 um 13 Uhr ist  
Kirchenputz fürs Patrozinium in Antholing, wozu viele freiwillige Helferinnen 
und Helfer willkommen sind.

                                                                                                     
Barbara Neuner
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Kinder - und Jugendverein Baiern
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
In der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 11. April 2018 stand die 
Wahl einer neuen Vorstandschaft auf der Agenda. Die 1. Vorsitzende Eva 
Maier begrüßte alle Anwesenden. Renate Hagenrainer (Schriftführerin) 
informierte die Teilnehmer über die erfolgten Aktivitäten des letzten Jah-
res. Nachdem auch der Kassenbericht ohne Einwände der Versammlung 
angenommen wurde, übernahm Bürgermeister Josef Zistl die Leitung der 
Wahlen. Da vier Mitglieder der "alten" Vorstandschaft für die Wahl nicht 
mehr zur Verfügung standen, mussten die Ämter neu besetzt werden.

Die neue Vorstandschaft für die Amtszeit 2018 - 2020

1. Vorsitzende Eva Maier (wie bisher) 
2. Vorsitzende Veronika Stadler (wie bisher) 
3. Vorsitzende Susanne Buhr (wie bisher) 
1. Kassier Sylvana Winkler (neu) 
2. Kassier Andrea Pfliegl (neu) 
1. Schriftführer Tanja Maugg (neu) 
2. Schriftführer Irene Schinnagl (wie bisher) 
1. Kassenprüfer Conny Seifert (neu) 
2. Kassenprüfer Renate Hagenrainer (bisher 1. Schriftführer) 
1. Beirat Sonja Pendini (wie bisher) 
2. Beirat Elli Kolbeck (wie bisher) 
3. Beirat Anette Huber (neu) 
4. Beirat Katharina Hagenrainer (wie bisher)

Neue Vorstandschaft, es fehlt Anette Huber

Bei den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern Brigitte Hillebrand, Elke 
Schmid, Sonja Hagenrainer und Regina Kainz bedanken wir uns recht herzlich 
für ihr Engagement in den letzten Jahren! Im Anschluss an die Versammlung 
setzte sich die neue Vorstandschaft bereits zusammen, um die erste Sitzung 
sowie die anstehenden Aktivitäten zu planen. Abschließend verweisen wir auf 
unser Ferienprogramm, das auch in diesem Jahr wieder erscheinen wird.

Tanja Maugg 
1. Schriftführerin
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Frauengemeinschaft
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Am 16. Mai 2018 feierte die Frauengemeinschaft ihre traditionelle Maian-
dacht, die sehr gut besucht war. Anschließend fand beim Wirt in Netterndorf 
die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen statt.

Viele langjährige Vorstandsmitglieder stellten sich nicht mehr zur Wahl. Sie 
meinten, dass es Zeit für einen Generationswechsel sei. Erfreulicherweise fan-
den sich bereitwillig und unkompliziert neue Kandidatinnen und so konnten 
wir zügig abstimmen.

Die neue Vorstandschaft setzt sich nun zusammen aus:

1. Vorsitzende: Ursula Zettl, Antholing 
2. Vorsitzende: Katharina Hoffmann, Antholing 
Kassiererin: Annelies Zehetmaier, Witting 
Schriftführerin: Sieglinde Widmann, Netterndorf 
Beisitzer: Josefa Stutt, Glonn 
  Gerlinde Betz, Antholing 
  Barbara Huber, Berganger 
  Agnes Zellermayer, Antholing 
  Christine Riedl, Berganger

Als Kassenprüfer gewählt wurde Monika Sedlmaier aus Antholing und  
Lydia Staudinger aus Berganger. 

Nun kam für viele der Höhepunkt des Abends. 
Der Vortrag vom „Kräuter-Wastl“ Sebastian Viellechner, bekannt aus Funk 
und Fernsehen. Mit imposanter Stimme sang er ein Loblied auf die verschie-
densten Kräuter und rief alle Anwesenden auf, das alte Wissen über Heilkräu-
ter und Pflanzen zu erhalten und an die jüngere Generation weiterzugeben. 
Da wir ja alle nicht jünger werden und der ein oder andere von „Zipperlein“ 
geplagt ist, konnten wir viele Tipps mitnehmen: Denn für alles ist ein Kraut 
gewachsen!
 
Dank an unsere langjährige Vorstandschaft
Die neue Vorstandschaft bedankte sich mit einem kleinen Präsent bei den 
scheidenden Vorstandsmitgliedern: Monika Schinnagl, Rosa Zistl, Brigitte 
Seidl, Elisabeth Gröbmeier, Anni Schwaiger und Anneliese Kotter. Zusammen 
bringen es diese fleißigen Damen auf eine Amtszeit von 136 Jahren. Danke 
auch den bisherigen Kassenprüferinnen: Centa Riedl und Traudi Widmann.
 

Einladung zur Kreuzwegandacht:
Am 1. August findet unsere Kreuzwegandacht in Frauenbründl statt. 
Dazu laden wir Euch alle recht 
herzlich ein. Anschließend mach 
ma no an griabigen Frauenstamm-
tisch beim Wirt in Netterndorf.
Kemmts alle mit!
 

Einladung zum Ausflug 
Für den 14. September ist unser 
Ausflug geplant. Es geht zum gro-
ßen Ahornboden in die Eng. Wir 
freuen uns schon auf viele fröhliche 
Frauen und natürlich dürfen auch 
unsere Männer mitfahren... einfach 
schon mal vormerken…

Spendenübergabe
Anneliese Zehetmaier überreicht 
unsere Spende über 500,00 € aus 
dem Verkauf der Osterkerzen für 
das Projekt Omnibus" (Bild rechts).

Sieglinde Widmann
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Kath. Landvolkbewegung 
Baiern/Glonn

Unser Landkreis summt –  
zum Jahr der Biene 
In Zusammenarbeit mit dem Obst-  
und Gartenbauverein Baiern lädt das  
Kath. Landvolk Baiern/Glonn ein zum 
Thema: 
 
Was jeder Einzelne für den Erhalt un-
serer Schöpfung tun kann.

„Ja, freilich geh ich zu Fuß zum Bäcker 
und Plastik sammle ich ja auch“, wird 
sich so mancher denken. Aber geht da noch etwas mehr? 

Dazu haben wir Pastoralreferent Christof Langer aus Vagen eingeladen, 
der uns anhand von vielen, pfiffigen Ideen zeigen wird, was darüber hin-
aus noch möglich ist. Er schöpft dabei aus seiner langjährigen Erfahrung 
als Vorsitzender des Obst- und Gartenbauvereins und als Gemeinderat in 
Vagen. 

Christof Langer wird anhand von vielen Beispielen erläutern, dass doch 
einiges mehr geht: Sei es beim Anlegen eines bienenfreundlichen Gartens, 
beim Umbau des Autos auf Pflanzenöl, beim Umbau der Heizung, bei der 
thermischen Sanierung des Eigenheims und vieles mehr.  

Der Vortrag ist am Dienstag, den 2. Oktober 2018 im Gmoahaus in  
Berganger ab 19.30 Uhr. Vorab feiern wir um 19.00 Uhr eine Messe in 
der Bergangerer Kirche für die verstorbenen Mitglieder aus dem Landvolk. 
Wir freuen uns auf viele Zuhörer und auf Ideen und Beiträge aus unserer 
Gemeinde.

Vorschau: Die Adventsandacht ist heuer am Sonntag, den 2. Dezember 
2018 in der Kirche in Haslach mit anschließendem gemütlichen Zusam-
mensein. 

Johanna Mühlfeld 
KLB Baiern / Glonn, Schriftführer

wisneth
HAUSTECHNIK GMBH
W O H L I G E  W Ä R M E  I M  H A U S

 HEIZUNG-SANITÄR    SOLARTECHNIK
 KUNDENDIENST    WÄRMEPUMPE
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Vorankündigung 90-jähriges Gründungsfest 2019
 
Liebe Gemeindebürger,

der G.T.E.V. “Bairer Winkler” Antholing feiert nächstes Jahr sein  
90-jähriges Gründungsfest. Folgende Veranstaltungen sind geplant:

Mittwoch, 29.05.2019: Bieranstich und Heimatabend 
Donnerstag, 30.05.2019:          90-jähriges Gründungsfest des  
                     G.T.E.V. „Bairer Winkler Antholing 
Freitag, 31.05.2019:                   Politischer Abend mit 
 Ministerpräsident Markus Söder 
Samstag, 1.06.2019:                    Weinfest mit den  
 Weißengroaner Musikanten“   
        und der Stoabucklmusi 
Sonntag, 2.06.2019: Oldtimer – Treffen 
Montag, 3.06.2019 Kesselfleischessen 

Mia gfrein uns auf unser Jubiläumsjahr und auf eicha Kemma! „Treu dem guadn oidn Brauch“ 

G.T.E.V. „Bairer Winkler“ Antholing mit den Vorständen:   Michael Voglrieder 
                                       Martin Huber 
      Franz Riedl  
              und dem gesamten Festausschuss

Bairer Viergsang
Alpenländische Maiandacht

Der Bairer Viergsang hat zu einer Alpenländischen Maiandacht geladen – und 
viele Interessierte aus nah und fern sind gekommen. Leider näherte sich eine 
Gewitterfront und so mussten wir in die Kirche ausweichen. 

Zum Lob der Muttergottes sangen und spielten: Die Bairer Alphornbläser, der 
Höß Dreigsang, die Huafnoglmusi, der Bairer Viergsang und die Bairer Bläser. 
Die verbindenden Worte dazu fand Diakon Rudi 
Auer.

Im Anschluss daran wurde zu Spenden aufgerufen. 
Die Maiandachtbesucher gaben gerne und viel.

Da alle Gruppen für Brotzeit und Bier sangen und 
spielten kam der beachtliche Betrag von 440,00 € 
zusammen. Mit diesem Geld konnten zwei neue 
rote große Ministrantengewänder gekauft wer-
den. Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und 
die Spender. 
            Sigl Rosi 
                für den Bairer Viergsang
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Soldaten- und Krieger- 
kameradschaft Berganger

Einladung zum Ausflug
Wir fahren mit einem Reisebus am Samstag, dem 21. Juli 2018 nach  
„München“.Dort führt uns unser ehemaliger Lehrer Günter Staudter  durch 
die „Altstadt“. Dauer ca. zwei Stunden. Anschließend gehts zum Mittages-
sen ins „Hofbräuhaus“, hoffentlich in den Biergarten. Nach dem Essen gehts 
aufs „Tollwood-Festival“ im Olympiapark. Abschließen wollen wir mit einem 
Einkehrschwung in die „Augustiner Bräustubn“.

Der Fahrpreis beträgt 20,00 €  inkl. Busfahrt, Führung und traditioneller Hand-
wurstbrotzeit während der Anfahrt.

Abfahrt in Antholing um 8.00 Uhr am Parkplatz bei der Kirche, in Weiters-
kirchen 8.10 Uhr, in Gailling 8.20 Uhr, Rohrsdorf 8.25 und um 8.30 Uhr in 
Berganger beim Wirt.

Würden uns gfrein wenn wieder Viele mitfahren, denn die schon dabei 
waren, kennen unser Motto: „hauptsach gmiatlich“. Also raffts Euch auf und 
fahrts mit. Bitte anmelden unter der Ortsvorwahl 08093 bei:   

Manfred Bradler  Tel.:  5002      Maier Hubert  Tel.:  902364      
Schmid Martin    Tel.:  905747    Baumann Martin  Tel.:  3155      
Hergl Martin   Tel.:  1321

Einladung zur Fahrzeugsegnung und Oldtimertreffen 2017
Auch heuer möchten wir euch 
einladen zu unserer Fahrzeug-
segnung für alle Fahrzeuge 
und anschließend zu unserem 
Oldtimertreffen. Wir feiern 
am Sonntag, den 26. August 
2018 nach der Hl. Messe 
(8.45 Uhr) um ca. 9.30 Uhr 
mit Fahrzeugsegnung und 
Rundfahrt. Kemmts mit Jung 
und Oid und euchere oidn 
Bulldogs, Autos, Motorradl, 
Mopeds, Schnauferl, Roller 
oder Radl nach Berganger.
Anschließend gibts im Biergarten der Dorfwirtschaft Berganger einen 
Frühschoppen mit Musik. Für Mittagessen und Kaffee mit hausgemachten 
Kuchen ist ebenfalls bestens gesorgt. Nehmts euch Zeit zum Zusammen-
sitzen und Fachsimpeln über die Schnauferl oder einfach so zum Rat-
schen. 

Alle Kuchenbäckerinnen möchten wir um einen ihrer hervorragenden 
Blechkuchen, Nudeln, Torten und Obstkuchen bitten. Bitte diese bei Maria 
Bradler Tel.: 5002 anmelden. Bei schlechtem Wetter fällt das Treffen  
leider ins Wasser.                      
                                                                                                            Manfred Bradler
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Schützenverein Berganger-Rohrsdorf
Nachtrag zur 100. Ausgabe des Gmoabladls
Auch ich möchte mich bei der Redaktion und dem gesamten Team recht 
herzlich bedanken, für die schöne Gestaltung und Aufmachung des „Gmoab-
ladls“. Es ist immer wieder schön die Beiträge zu lesen und die Berichte und 
Informationen aus dem Gemeinderat zu verfolgen. Danke an Euch Allen und 
macht weiter so.

Danke auch an unseren ehemaligen Bürgermeister Josef Zistl, für die gute Zu-
sammenarbeit und Unterstützung des Vereins, insbesondere beim Bau unseres 
Schießstandes, der sehr gelungen ist und auf den wir sehr stolz sind.

Für deinen Ruhestand wünschen wir Dir Sepp alles Gute und viel Gesundheit, 
mach mit der Rosa schöne Ausflüge und genieße die Zeit (Freizeit). Aber ein 
Termin muss bleiben „Freitag Stammtisch“.

Wir hoffen auch in Zukunft auf gute Zusammenarbeit mit dem neuen Bürger-
meister Martin Riedl, welchem wir auf diesem Weg zu seiner Wahl gratulie-
ren. 

Franz Huber 
Vorstand der SG Berganger-Rohrsdorf

Jahreshauptversammlung 2018 mit Neuwahlen
Nachdem die Mitglieder des Vorstands entlastet wurden, konnte eine neue 
Vorstandschaft gewählt werden. Unter der Leitung von Gemeinderat Georg 
Huber wurde die Wahl zügig durchgeführt. Bis auf die Verabschiedung der 
langjährigen Schriftführerin Christine Wenzig gab es dabei keine personellen 
Veränderungen. Mit einem Blumenstrauß dankte ihr der erste Schützenmeister 
Franz Huber für ihr großes Engagement. Auch die anwesenden Mitglieder 
bekundeten mit lang anhaltendem Applaus ihre Anerkennung. 

Die neu gewählte Vereinsführung der SG Berganger-Rohrsdorf (v.l.):

Christine Wenzig (Öffentlichkeits- und Internetreferentin),  Reinhold Szegedi 
(3. Vorstand und 2. Sportleiter), Simone Sedlbauer (1. Schriftführerin), Sandra 
Szegedi (Pressereferentin), Franz Huber (1. Vorstand), Lydia Staudinger (1. 
Kassier), Julia Kirschner (2. Schriftführerin), Andreas Huber (2. Vorstand),  
Reinhard Simon (1. Sportleiter)

Nicht Anwesend:

Conny Riedl (2. Kassier), Anna Wolperdinger (Damenleiterin), Korbinian Schärfl 
(Jugendleiter).
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SV Baiern 70 e.V.
Flohmarkt in Berganger
Wir laden ein zum Flohmarkt in Berganger am Sonntag, 23. September 2018 
von 12.00 - 16.00 Uhr. 

Anmeldung bei Katharina Hofmann, Tel. 08093/2305 oder christoph-baiern 
@t-online.de Für Bewirtung ist gesorgt.  
Bei schlechter Witterung entfällt der Flohmarkt ersatzlos!

Katharina Hofmann 
für den SV Baiern 70 e.v.

Anschließend wurden von Franz Huber die Vereinsmeister geehrt.

(v.l): Franz Huber (Vorstand), Josef Weigl (Luftgewehr), Willy Brückl (Luft-
gewehr Altersklasse), Martin Weigl (Jugend), Reinhard Simon (Luftpistole 
Altersklasse)

Für langjährige Vereinstreue wurden Richard Staudinger sen. (60 Jahre) und 
Jakob Riedl sen. (60 Jahre) ausgezeichnet.

Vom Schützengau Ebersberg und vom BSSB wurden geehrt:

Christine Wenzig (Protektorzeichen BSSB), Josef Weigl (Protektorzeichen 
BSSB), Christian Englhart (Ehrenzeichen des BSSB Fähnrich), Georg Huber (Pro-
tektorzeichen BSSB), Martin Huber (Gauehrenzeichen Gold), Andreas Huber 
(Gauehrenzeichen Gold), Georg Riedl (Gauehrenzeichen Gold), Franz Huber 
(Gauehrenzeichen Gold) 

Sandra Szegedi 
Pressereferentin SG Berganger-Rohrsdorf
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Die Gemeinde gratuliert!

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

Juli:
zum 

70.  Anna Winkler, Berganger 

August: 
zum

70.  Lydia Huber, Berganger

80.  Sigrid Koenig, Weidach

85.  Emma Brandhofer, Berganger

85.  Franz Lemberger, Piusheim

September: 
zum

80.  Adolf Brandt, Großrohrsdorf
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Redaktionsschluss 
für die nächste 

Ausgabe:

8. September 2018

BEKANNTMACHUNG

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Baiern 

sucht zum 15. September 2018 auf geringfügiger Beschäftigungsbasis  
eine/n

Mitarbeiter/in 
für die Kinder-Mittagsbetreuung

Die Arbeitszeit beträgt wöchentlich 6 Stunden und teilt sich auf in je zwei 
Stunden an drei Tagen im Zeitraum zwischen 11.00 und 14.00 Uhr. Die 

Entlohnung erfolgt auf Basis des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
(TVöD).

Zuverlässige, kinderfreundliche und flexible Bewerber/innen können sich mit 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen melden bei

 
Gemeinde Baiern, 1. Bgm. Martin Riedl, Tel. 08093/5263 

eMail: buergermeister@baiern.eu 
Kulbing 1, 85625 Baiern

Geschäftszeiten: Donnerstag, 14.00 - 18.00 Uhr
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Fallen Sie auf!
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Webdesign, Druckgestaltung, Design und Foto für 
Unternehmen, öff entl. Einrichtungen und Vereine 

· MedienGaarage · Stefan Gaar 
85617 Lorenzenberg / Aßling
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